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The Peaches
jubeln über Sieg
Die Cheerleadersgruppe The Pea-
ches haben bei der Aktion „Vereins-
Spende“, die der Baumarkt Leiter-
mann initiiert hatte, einen von sie-
ben ersten Preisen gewonnen und
am Mittwoch die Siegprämie in Hö-
he von 1500 Euro überreicht be-
kommen. Dank der Unterstützung
durch Familie, Freunde und Sympa-
thisanten habe man sich in einem
Kopf-an-Kopf-Rennen schlussend-
lich durchsetzen können, sagten die
glücklichen Gewinner. Das Geld in-
vestiert der Verein unter anderem
in eine moderne Air-Track-Bahn,
die das Tumblingtraining verbes-
sern wird. Die Zwickauer Truppe
überzeugte unter anderem mit fol-
genden Argumenten: Cheerleading
ist eine vielseitige Multisportart aus
Dance, Akrobatik, Bodenturnen
und Showelementen in einem;
Cheerleading ist eine anspruchsvol-
le Sportart mit Fun für Mädchen
und Jungs; und Cheerleading be-
deutet Fitness, Ausdauer, Wett-
kämpfe, Auftritte und Teamgeist. |ja
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ZWICKAU — Daniela Mehlhorn von
den GUBis Erdmännln konnte gar
nicht mehr hinschauen und verließ
vor der letzten Spielrunde gemein-
sam mit ihren Mannschaftskollegen
das neue Eisstockbahn-Zelt auf der
Eisbahn Zwickau. Denn das Team
des Ingenieurunternehmens konn-
te selbst nicht mehr eingreifen, da es

alle seine Partien absolviert hatte.
Der Truppe blieb nur zu hoffen, dass
zumindest eins der letzten beiden
Spiele in ihrem Sinne ausgeht. „Das
ist ja nicht auszuhalten“, so der ein-
hellige Kommentar Mehlhorns und
ihrer drei Kollegen.

Doch ihre Gebete an den Eis-
stock-Gott wurden erhört – die Erd-
männl haben sich am Dienstag-
abend in der ersten Vorrundengrup-
pe der 6. „Freie Presse“-Eisstock-Tro-
phy auf der Eisbahn Zwickau eben-
so wie Titelverteidiger Buchhand-
lung Marx und Vorjahresvizemeis-
ter Eisbrecher von der Stadtverwal-
tung Zwickau für die Zwischenrun-
de qualifiziert. Als entscheidend

sollte sich dabei letztlich das dritte
von zehn Spielen des Abends erwei-
sen – nur dass das zu dem Zeitpunkt
noch keiner ahnen konnte. 7:5 hieß
es zwischen GUB und der Firma AZ
Dachsysteme. Der gewonnene di-
rekte Vergleich brachte den GUBis
das Ticket für Runde 2, obwohl die
Dachdecker die Vorrunde ebenfalls
mit zwei Siegen und zwei Niederla-
gen und sogar dem besseren Spiel-
punkteverhältnis abschlossen.

Die Vorauflage des Finales von
2018/2019 gab es zum Auftakt eben-
falls. Erneut setzte sich dabei die
Buchhandlung Marx gegen die Eis-
brecher durch, diesmal deutlich mit
10:3. Allerdings waren beide zu dem

Zeitpunkt bereits qualifiziert; die
Eisbrecher wirkten nicht mehr hun-
dertprozentig konzentriert. Damit
rutschten sie nach zuvor drei Siegen
noch von Gruppenplatz 1 auf 2 –
und auf einen anderen Spieltag in
der Zwischenrunde. Während die
„Marxisten“ am 21. Januar und die
GUBis am 23. Januar um den Einzug
ins Final Six kämpfen, sind die Eis-
brecher erst am 28. Januar dran.

Am nächsten Dienstag, 19 Uhr,
geht es auf der Eisbahn am Ubi-
neum mit Vorrundengruppe B wei-
ter. Am Start: Snop Automotive,
WKFS I, die Frosthucken, die IKK
und die ZEV. |sf
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Zittereinlage vorm Eisstockzelt
Gleich am ersten Spieltag
der 6. „Freie Presse“-Tro-
phy ging es denkbar knapp
zu. Entscheiden musste
der direkte Vergleich.

Daniela Mehlhorn (auf der Bahn links) und ihre Kollegen vom Ingenieurunter-
nehmen GUB holten am Dienstagabend mit viel Zittern Platz 3 und kamen
damit eine Runde weiter. „Entscheidend ist aber ohnehin der Spaß an der
Sache“, sagte sie. FOTO: ANDREAS WOHLAND

ZWICKAU/ZITTAU — „Ateliercafé Mo-
ritz – Ein offener Kunst- und Krea-
tivort mitten in der Stadt“ lautete
der Wettbewerbsbeitrag, den das
Zwickauer Büro für Wirtschaftsför-
derung dieses Jahr beim landeswei-
ten Wettbewerb „Ab in die Mitte!
Die City-Offensive Sachsen“ einge-
reicht hatte. Bei der Preisverleihung
am Montag im historischen Bürger-
saal der Stadt Zittau wurde Zwickau
dafür mit einem Anerkennungs-
preis von 5000 Euro ausgezeichnet.

Positiv bewertet wurde neben der
kreativen Idee, in einem leer stehen-
den Objekt in der Innenstadt Atelier,
Laden und Gastronomie/Bäckerei
zusammen anzusiedeln, auch die Er-
gänzung um ein „Klavier für Jeder-
mann“, welches je nach Möglichkeit
im Innen- oder Außenbereich be-
spielt werden kann, sagte Heike
Reinke von der Pressestelle des Zwi-
ckauer Rathauses. Stadtmanagerin
Ariane Spiekermann nahm die Aus-
zeichnung im Namen der Stadt Zwi-
ckau entgegen. Begleitet wurde sie
von Swen Kaatz vom Verein „JOS –
Verein für kulturelle Bildung“, der
das Projekt initiiert hat. „JOS“ ist ein
gemeinnütziger, mitgliedschaftlich
organisierter Verein, der sich für ein
demokratisches, solidarisches und
kreatives Miteinander einsetzt. Der
Verein möchte die Stadt aktiv mitge-

stalten und hatte sich im Frühjahr
an die Stadtmanagerin gewandt, um
einen offenen Kunst- und Kreativort
mitten in der Stadt zu schaffen, in
dem sich Menschen treffen, austau-
schen und kreativ tätig werden kön-
nen, sagte Reinke. Gemeinsam mit
dem Büro für Wirtschaftsförderung,
der Gleichstellungs- und Integrati-
onsbeauftragten der Stadt Zwickau,
der Mühlenbäckerei Clauß sowie
Mitarbeitern der Stadtmission Zwi-
ckau wurde das Konzept für das Ate-
liercafé Moritz entwickelt.

Der Kreativort soll zukünftig in
einem leer stehenden Ladenlokal in
der Hauptstraße 46/48 entstehen, in
deren oberen Stockwerken sich das
Internat des Robert-Schumann-Kon-
servatoriums befindet. Das Projekt
basiert auf drei Säulen: Atelier, La-
den und Gastronomie/Bäckerei. Alle

drei Säulen werden vom Grundkon-
zept der Inklusion sowie der Barrie-
refreiheit getragen.

Durch die Unterstützung des
Vorhabens des Vereins „JOS“ will
die Stadt Zwickau zeigen, dass neue
und kreative Konzepte zur Nutzung
von Leerständen möglich sind. Das
Ateliercafé Moritz als Treffpunkt
und Veranstaltungsort sowie dem
neuen Standort für das offene Kla-
vier ist ein Beispiel, die Attraktivität
und Lebendigkeit der Straße zu stei-
gern.

Im ersten Quartal des kommen-
den Jahres werden sich alle an die-
sem Projekt Beteiligten zusammen-
setzen und über die weitere Vorge-
hensweise zur Umsetzung des
Kunst- und Kreativortes in der
Hauptstraße verständigen, sagte
Heike Reinke. |ja

Kunst- und Kreativort ist preiswürdig
Der Zwickauer Wettbe-
werbsbeitrag bei „Ab in die
Mitte“ ist mit 5000 Euro
gewürdigt worden. Nun
geht es an die Umsetzung.

In diesem Haus an der Hauptstraße
soll das Ateliercafé Moritz seinen
Platz finden. FOTO: STADTVERWALTUNG

Weihnachtsmarkt für Fans
ZWICKAU — Zum FSV-Zwickau-Fan-
Weihnachtsmarkt wird am Samstag
ab 14 Uhr zur Paul-Fleming-Stra-
ße 13 in Zwickau-Eckersbach (Fan-
projekt Zwickau) eingeladen. Stän-
de werden aufgebaut sein. Gegen
14.30 Uhr wird ein Ballonkünstler
erwartet. Und voraussichtlich 15.30
Uhr kommen Mannschaft und Trai-
ner des FSV Zwickau. Der Weih-
nachtsmann hat sich für 17.30 Uhr
angesagt. Und eine Stunde später be-
ginnt Musik mit Mot-Dor im Fest-
zelt. |ja

Pyramide dreht sich
EBERSBRUNN — Zum „Adventsmarkt
am Dreieck“ wird am Samstag ab
15 Uhr in den Lichtentanner Ortsteil
Ebersbrunn eingeladen. Höhepunkt
ist das Anschieben der Pyramide
durch die Schnitzergruppe. Für die
musikalische Umrahmung sorgen
der Kirchenvorstand sowie der Kin-
dergarten „Pleißenknirpse“. In den
Gasthof ,,Zum Löwen“ laden die Ras-
segeflügelzüchter ein. Die Ausstel-
lung ist am Samstag von 9.30 bis
18 Uhr und am Sonntag bis 15 Uhr
geöffnet. |ja

Die Hutzenstub öffnet
ZWICKAU — Zu „Weihnachten in dr
Hutzenstub“ lädt der Erzgebirgs-
zweigverein Zwickau für Sonntag,
15 Uhr ins Konzert- und Ballhaus
„Neue Welt“ ein. Für Unterhaltung
sorgen die Erzgebirgsgruppen Bim-
melbah’ Musikanten und Zwickauer
Kohlmeisen, der Chor Mercante aus
Meerane, die Bläsergruppe des Ju-
gendblasorchesters Zwickau und
Mundartsprecher Dirk Junghänel.
Einlass in den Saal ist ab 14 Uhr. |ja

Schau zeigt Kleintiere
IRFERSGRÜN — Zu einer Gemein-
schaftsschau von Kleintierzuchtver-
einen wird am Wochenende in den
Lengenfelder Ortsteil Irfersgrün ein-
geladen. Die Ausstellung mit Tom-
bola findet bei freiem Eintritt im
Vereinsheim des Kleintierzuchtver-
eins „Vogtlandeck“ (S 968) statt. Aus-
steller sind die Kleintierzüchter aus
Irfersgrün (S 968) und der Verein
„Großsilberclub Sektion Vogtland“.
Geöffnet ist am Samstag von 9 bis
16 Uhr, am Sonntag bis 13 Uhr. |ja
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